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JAHRESBERICHT
des Vereins des Naturhistorischen Museums Bern

für 1965

Während des Berichtsjahres hielt der Vorstand eine Sitzung ab und behandelte die
laufenden Geschäfte.

Der Verein ließ dem Museum in der Berichtsperiode keine Geschenke zukommen,
da Bemühungen der Museumsdirektion zum Ankauf seltener Tiere wegen übersetzten

Preisen ergebnislos verliefen. Im Hinblick auf größere und kostspielige Desideraten

beschloß der Vorstand, die verfügbaren Mittel zu äufnen, um sie im gegebenen
Moment bereitstellen zu können. Gegenwärtig laufen Verhandlungen mit der Polnischen

Akademie der Wissenschaften in Warschau zur Beschaffung von Wölfen. Es ist
geplant, diese Tiere in der Form eines ganzen Rudels in der gegenwärtig im Ausbau
befindlichen Dioramenschau arktischer und subarktischer Säugetiere zu zeigen. Die
Wölfe sind nur erhältlich, wenn sich das Museum an der Jagd beteiligt und die Häute
an Ort und Stelle präpariert und konserviert.

Da sich im Interesse eines systematischen Ausbaus der Dioramenschau immer mehr
eine gezielte Beschaffung von Tieren aufdrängt und sich dabei die günstigen Gelegenheiten

nicht regelmäßig bieten, bedeutet eine flexible Ausgabenpolitik des Vereins
für das Museum eine große Hilfe. Dabei wird natürlich darauf geachtet, daß der
gegenwärtig gültige Ausgabenplafond im Durchschnitt nicht überschritten wird.

Im Berichtsjahr wurden die Mitglieder des Vereins zu den folgenden Veranstaltungen

eingeladen:

1.25. Januar: Herr PD Dr. U. Glutz von Blotzheim, Schweiz. Vogelwarte Sempach.
«Ausgestorbene und bedrohte Vogelarten — Können wir aus den bisherigen
Erfahrungen lernen». (Veranstaltung der Naturforschenden Gesellschaft in Bern im Rahmen

der Sonderausstellung «Tierwelt in Gefahr».)

2.16. Februar: Herr Prof. Dr. R. Mertens, a. Direktor des Natur-Museums Sencken-

berg in Frankfurt a. M. «Aus der Welt der bedrohten Amphibien und Reptilien».
(Veranstaltung der Naturforschenden Gesellschaft in Bern im Rahmen der
Sonderausstellung «Tierwelt in Gefahr».
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3.28. Juni: Ordentliche Hauptversammlung. Kulturfilm von Eugen Schuhmacher
«Kanada, Land der Schwarzen Bären».

4.9. November : Filmabend der Schweizerisch-Britischen Gesellschaft Bern. «Seven

hundred Millions», eine Darstellung des Commonwealth; «Cricket, der englische
Nationalsport»; «The enchanted Isles».
Alle diese Vorträge wurden von einer großen Zahl interessierter Mitglieder besucht.
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